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Zweites Blatt
hfiiinnurr Samstag.

16. Mai 1N4.
Nachweislich verbreitetste und getesenste Zeitung des Nheingaues.

(Fortsetzung aus dem 1 Blatt .)
§Let einen Gegner gesunden. Gr bedauerte nur sein armes
«ind das um seine schöne, glanzvolle Jugendzeit betrogen
L an der Seite eines Mannes , welcher sich als ein egrchli-
ick'er Pedant entpuppte . Hartwich litt unsäglich unter dielen ,
Verhältnissen, und da alle Güte nichts sruchtete, fing er mit
Strenge an.

• Er versagte ihr jeden Verkehr außerhalb ihres Kreises
und brachte es dadurch zu trotziger Feindseligkeit ihrcrsins.
fra jst plötzlich ihr Vater gestorben, und nur dem tlmj '.auüe
bat er es wohl zu verdanken, daß sie sich nicht ganz von
Hartwich trennte, wie ihr der Vater oft geraten. Unter diesen
ttosllosen Verhältnissen kamen sic hierher. Er Halle viel ge¬
dopt von dem Wechsel der Umgebung, von dem Verkehr mit
meiner Frau — dies erwies sich als trügerisch. So viel
Mühe sich meine Frau auch gab, das schöne, junge Wesen an
«ch zu ziehen, — wir hielten ihre Zurückgezogenheit für
Trauer um den Vater, den sie sehr geliebt hatte, — es ivar
unmöglich. Sie lehnte jedes Entgegenkommen in so schroffer
Weise ab, daß meine Gattin sich schließlich verletzt znrückzog.
Hartwich sagte mir später, sie habe ihn nur damit kränken
mollem Das traurige Verhältnis wurde selbst durch die
Geburt eines Sohnes nicht besser. Sie nahm das Kind ganz
fir sich in Anspruch ; ich glaube, sie hat dem Vater kaum
den Anblick gegönnt . Er behauptet sogar, sie habe schon
damals in die Seele des Kindes die Scheu und die Abnci . ung
„epsianzt, welche leider Goltcs noch heute besteht. Unter dem
Truck jenes trostlosen Lebens wurde er nun ein harter , ver¬
schlossener Mensch. der nur in strengster chsii htersnllung
©cnüijc finbet.

Und ihr Tod — sie starb nach kurzer Krankheit , als der
Kleine acht Jahre zählte —, der nun dies unnatürliche Ver¬
hältnis löste, verstärkte noch sein grübelndes Wesen. Jetzt
,'inq er an , sich Selbstvorwürfe zu machen, — er habe sie
doch nicht richtig behandelt , hätte duldsamer gegen sie srm

^HWunderbarerweise hängt die Gemeinde mit großer Liebe
an ihm; denn trotz aller Strenge bei einem Abweichen vom
rechten Wege ist er dann auch wieder die Güte selbst. Er gibt
mehr Almosen fort , als er bei seinem Einkommen dürste , doch
braucht er für seine eigene Person auch wohl lächerlich ivemg.
Na, Du wirst ihn ja auss neue kennen lernen ; doch sieh, da
kommt meine Alte gerade mit Eurer Französin . Wo mag
pur unser Liliput stecken?" ,

Die beiden Herren waren an das Fenster getreten und
schauten den breiten Weg .hinunter , der durch Parkanlagen

Atelier für künstlerische Ph «t»,r »phien.
Kämmer Le Brei, im.  Thiele,Horpöotograph

KAINZ , Gr Bleich « 24 . 1. Etage
Brant »ufm«k«,e » — «Vergröberungen

S »n»ta §s bis » Uhr , c»ffnet. [2351

nach dem „Schloß ", dem Wohnsitz des Freiherrn von Burg-
dorsf, führte . . „

Wie sie so nebeneinander standen, waren es zwei kraft-
votte Gestalten , an deren Haltung man sogleich die ehemaligen
Mililärs erkannte . Obgleich beide gleichaltrige sah Herr von
Kroneck jedoch bedeutend älter aus als sein Freund . Sein
Haar war schon stark ergraut , und ans dem schmalen, seinen
Gesicht blickten ein Paar schwermütige Augen . Freiherr von
Biirqdorss dagegen mit seinem frischen, btühenden Aussehen,
den Äugen mit dem fast kindlich-fröhlichen Ausdruck, sah wie
ein Vierziger aus , trotzdem er schon mehr als ein „halbes
Hundert " auf dem Rücken hatte, wie er sich oft ausdrnckte.
Er war als Rittmeister aus dem Militärdienst geschieden und
wurde im ganzen Kreise einfach „der Rittmeister " genannt,
was er übrigens sehr gern hörte . Sein Freund und
Regimentskamerad halte es bis zum Major gebracht und sich
dann pensionieren lassen. Er war nicht leichr durchs Leben
gegangen . Selbst mittellos , fiel seine Herzensivahl auf ein
zivar sehr schönes, vornehmes , aber blutarmes Mädchen , und
sie mußten lange ivarlen , ehe sie sich augehüren konnten. Tann
wurden sie zirar sehr glücklich, er trug seine reizende Frau
buchstäblich ans Händen , doch ein sorgenloses Leben schien
ihnen das Geschick nicht gönnen zu wolle». S "' : Kinder,
zwei schöne Knaben , starben bald nacheinander in zarlem
Atter , u>id als ihm das dritte — ein Mädchen , geboren
wurde , siechte seine Gattin langsam hin . Vergeblich ivaren
kostspielige Reisen nach dem Süden , vergeblich sein Auflehuen
gegeii das grausame Geschick. Als Litt drei Jahre zählte,
schloß ihre Mutter die Auge» zum ewigen Schlumnier.

Aeußcrlich ertrug er auch diesen Schlag mannhaft , doch
in seinem Herzen vernarbte diese Wunde nie. Er kränkelte
viel und halte deswegen seinen Abschied genommen. Sein
Töclnercheu, ein ausfallend kleines, zierliches, doch bildschönes
Geschöpscheu, war sein ein und alles.

Sie hatte schon seit dem Tode der Mutter eine Erzieherin
aus der sranzösischenSchweiz, Mademoiselle Agathe Bbv , von
alleit schttchtweg nur „Mademoiselle " genannt , ein kreuzbraves,
h rzensivarmes Mädchen , das sich ihres kleinen, mutterlosen
Sttugs auf das liebevollste annohm . Lili lieble ihre
„iü^a" schwärmerisch, ihren Papa vergötterte sie und hatte
nu » hier bei ihrem dreitägigen Ausenlhalt den . neuen Onkel.

^Vertrauenssache
i*t ierKaafv «! gaaaugeheado * ,preiswerten
Uhren . Kan wende sieh an Uhrmacher

Tst . Prifuer Nachf . 6ogr . 18<6.
Gr. Bleiche 38 Kainz nähe Neubrunnenplatz.

In Goldwaren grosse Answahl ! e
Mnd. Trauringe ! Unübertroffen an Haltbarkeit j
Das Paar mass. Gold Jt  10. —12.— 16.— 20.- bis 50Jt. v

sowie die Tante " ebenso warm in ihr Herzchen geschlossen.
Der Onkel führte sie an der Hand , als sie noch einmal
ihr zukünftiges Heim besichtigen wollten. Das Gespräch der
beiden Herren schien ihr langweilig zu werden, und so hatte
sie sich leise davougeschlichen, um aus eigene Hand Entdeckungs-
reisen anzutreten . _ . . . .

Das Haus zeigte nur ein Stockwerk, außerdem noch
Erker - und Giebelstuben mit weit hervorspringendem Balkon.
Es lag ans einer kleinen Anhöhe, an deren Fuß sich eine
Fahrstraße hinzog, die rechts vom,Dorf kommend, nach links
i» einen schönen Laubwald verschwand. An der linken
Gicbelscite des Hauses führte eine Glastür auf eine breite, mit
Wein berankte Veranda , während das ganze übrige Gebäude
mit Kletterrosen und Clematis überzogen war . Ziemlich hohe
Bäume beschatteten das Dach und machten das Ganze zu
eineni einladenden Ruhesitz.

Lili war langsam aus einem Zimmer in das andere
gewandert , überall mit neugierigen Blicken umherschauend, und
trat nun durch die Glastür ins Freie. Ueberraschl blieb sie
stehen. Hier dehnte sich ein ziemlich großer Rasenplatz aus,
in dessen Milte ein Apfelbaum stand. Mit goldig schimmernden
Früchten .schiver beladen, neigt' " sich die Zweige desselben
fast bis zur Erde . Ein herr ' icher Anblick für ein Kind der
Großstadt , das Aepsel bisher nur im Laden des Obsthändlers
gesehen. .. _ .

Jauchzend huschte das kleine Ding in dem weißen Spitzen-
kleide, mit den lies über den Rücken fallenden goldblonden
Haaren über den Rasen , wie ein weißer Schmetterling . Sie
hob die Arme , um einen Zweig herniederzuziehen, er erwies
sich als zu hoch. Nun reckte sie den zierttchen Körper , hob
sich ans die Fußspitzen, umsonst — es will nicht gehen. Da
auf einmat ist eine fremde Hand an dem Zweige und halt
ihn nieder, dicht vor ihr Gesicht. Erschrocken wendet sich das
Kind um und sieht in das lachende Gesicht eines Knaben , der
allerdings bedenirud größer ist. als sie, und dem es daher
nicht schiver wird , den Zweig zu fasten.

„Run , darf ich bitten ?" Er lachte noch immer , daß
seine weißen Zähne blitzten, dabei läßt er die rotbäckigen
Aepsel wie im llebcrmut schaukeln. Einige Sekunden ist Lili
verontzt, dann ärgert sie sich über sein Lachen.

„Run , was lachst Tu ? Wenn ich ein so großer Junge
wäre wie Tn , hätte ich den Ziveig auch erreicht."

_ Fortsetzung folgt tm 3. Blatt .)__
Verantwortlicher Re dakteur: Alwin Boege,  Eltville .

afofefflie UgareUen:
cff $ stend

r&eubdießefdrn 37f.
Jfomefichen , 2J >f.

Herren - Anzüge
in sorgfältiger Ausarbeitung , aus guten und besten deutschen
und englischen Stoffen, in 25 Grössen am Lager vorrätig.

Spezialität fateidnnj für  korpulente und sehr schlanke Herren .

Meine ist eise

Saeco- Anzüge: » . 24.- 27.- 29“ 32.- 36.- 39“ * 52.-
.. .... Qualitäten, Mt. 56.- 60.- 65.- 68.- 70.- 75- «. 88.-

Culaway mit Weste: . . . m. 37.“ 42.- 45.- 52.- u. 65.-

Paletots Regenmäntel Hosen Fantasievesten.

Heinridt Wels
WIESADEN , 34 Marktstrasse 34. (2406



Reelle Bedienung
in diesem Wort prägen sich kurz und bündig die Eigensdiaften des leistungsfähigen Geschäftes aus . Hierin ist alles , u/as der gesch Käufer verlangt , inbegriffen,

Nur durch das Führen guter , vorzüglicher Qualitäten , letzter Neuheiten , den ständigen Vorrat bedeutender Auswahlen und das flnrechnen sehr nied¬
riger Preise ist die reelle Bedienung möglich, denn diese Punkte bürgen für vollste Zufriedenstellung des gesch- Käufers , und alles , was hiervon abweicht,
ist nicht im Interesse des Kunden , hat also mit der reellen Bedienung nichts zu tun.

Nach di esem strengen Grundsatz der reellen Bedienung  u/ird mein Geschäft seit über 70 Jahren geführt und daher kommt die Sicherheit , stets
das Richtige mit dem bei mir Gekauften erstanden zu haben . Was ich als modern verkaufe , ist niemals unmodern,  es ist auch niemals in der Qualit ät
minderwertig  und niemals im Preise zu hoch.

Freier Besuch meines Geschäftshauses ohne jeden Kaufzwang zur Prüfung des Gesagten steht Jedermann frei.

J -fo empfehle frühzeitig für den Pfings tbedarf  zu Vorzugs - Prei sen nachstehend einige Beispiele:

Farbige Kleiderstoffe

1.75Reinwollener Voile
ca . 110 cm br. in mod . Färb ., Pfingstvorzugspreis Meter

Moderne Rock- Karos
ca . 105 cm breit , in apart . Stellungen , reine Wolle 1

Vorzugspreis Meter

Stickerei -V/olantstoffe
Kinder -Stickerei -Volantstoffe

Batist in modernen Dessins , ca . 65 cm breit
Pfingstvorzugspreis Meter

120 cm breite weisse Volantstoffe
in Batist und Voile , sehr beliebter Stoff für prak¬
tische und elegante Sommerkleider

Pfingstvorzugspreis Meter

2.25

'2.75

-Schwarze Kleiderstoffe -
Schwarz Panama und Rlpacca

glatt und gestreift . . Pfingstvorzugspreis Meter

Schwarz Grenadine und Voile
in Streif , u . Jaquard -Dessins , Pfingstvorzugspr Meter

1.(0
1.00

Seidenstoffe
Römische Streifen

für Blusen aparte Farben , Pfingstvorzugspreis Meter

Baumrinden -Crepon
elegantes Gewebe für Blusen und Kleider

Pfingstvorzugspreis Meter

2.00
3.80

U/a sch Stoffe
Einfarbiger Wasch -Crepon

in modernen Farben , sehr beliebter Artikel i ( |
Pfingstvorzugspreis Meter

Geblümter Wasch -Crepon
weissrundig , entzückende Mille -Fleurs -Muster .

Pfingstvorzugspreis Meter '

Futterstoffe
Taillenfutter

ca . 80 cm breit , in weiss , beige , grau und schwarz
Pfingstvo .zugspreis Meter

4-’)  3t

Jackettfutter
ca . 140 cm breit , Baumwoll -Serge . sehr haltbare j j | | jpraktische Gewebe Pfingstvorzugspreis Meter

Damen -Konfektion
Weisse Kleider mit Tunikau. 5eiden-5chärpe,

od . aus Wasch -Voile m Stick -Eins . Pfingstvorzugspr.

Wasch -Blusen aus reinwollenem Musselin oder
U/asch -Crepe , in modernem Streifen , Mille- Fleurs-
Mustern und einfarbig Pfingstvorzugspreis 4.25

Backfisch - Konfektion
Wasch - Kostüme

in Frohe und Leinen

Wasch -Röcke
in Le nen und Frohe

Pfingstvorzugspreis . r„ 17.50

Pf:ngstvorzugs preisy
>4.25

Unterröcke

Wasch - Unterröcke gestreift , in guten Quali - .
täten , mit breitem Falten -Volant und einfarbigem 1 vH
Blendenbesatz . . . . . Pfingstvorzugspreis

Seiden -Jupon 4 •)
in viel . mod . Färb ., mit Gummizug Pfingstvorzugspreis

Herren -Garderobe
Herren -Rnzüge moderne ein- u.

zweireihige Facons ineleg . Stoffen u
guten . Quollt . Cutaway -Anzüge und
Sport Pfingstvoczugspreis 62 .00 bis

MGfT0n— Po Istot fesch CoverCoats
u. Sporf -Palelot , Marengo -Paletot
Bozener Mäntel , Gummi - Mäntel

Pfingstvorzugspreis 60 .00 bis

18.00

20.00

—Herren - fDass -Kleidung-
Bevorzugte Preise

Eleganter Sacco -Rnzug
auspr . deutsch , u engl . Stoff , i. apart . Sl | !
Dessins . Pfingstvorzugspreis VU . W

Bevorzugte Preise
MarengoCutaway u. Weste

elegant mit gestreifter Mose ’Ak Alk
Pfingstvorzugspreis • ”

Jünglings - u . Knatben -Garderobe
Jüngl -, Knoten - Rnfüae u . Paletot

3.00nur das Neuer,te u. in bes verarbeit
Qualitäten , bei biiIrrjen Prvisen

Pfingstrnrzugapreir 415.00 bis

Knabe n-Wasch a rrz üa/e
für dos Alter von 3 - 12  Jahren

Grosse 1 PfingsiVcireugspreis
iede weitere Grösse 3Cft S mehr

1.50

fnode -F\rlike!
Damen - Kragen für b u-,en und

Jacketts , Rollfassons u. andere neue
Formen , in Spachtel , Batist , Rips.
Pique etc . . . P ingstvorzugrpfets

Plisse -Rermel - Rüsdien
weiss , crSme u. ecru , in Tüü u. Spitze,
in verschiedenen Ausführungen

P ' ingst Vorzugspreis Qil

Strümpfe
Da men - Florstrümpfe

schwarz , feinfädiges Gewebe , mit verstärkten Sohlen , AF7
Hochfersen und Spitzen . Preis Paar hW

Herren -Socken
vorzügliche , Qualität. aus prima Macogarn

Preis Paar 55s

Herren -F\rtikel
Herren - Binder breite Form , in herrlichen Farben-

stellungen mit schwarzen Steinmustern A/M
PüngstvorzuMoreis

Herren -Serviteurs aus Pique, halblange Form,
mit lebhaften Streifenmustern

Pfingstvorzugspreis t/fiV 1

-Trikotagen-
Herren - Hemden

maccofarbig , mit doppelter Brust . Grösse 4 , 5 , 6 , 1 I il
eis i . l"

Herien - Hosen
maccofarbig , mit Stoffbund,

Pfingstvorzugspreis

Grösse 4 , 5 , 6
Pfingstvorzugspreis

Kurzwaren ■
Schweissblätter

waschbarer Taillenschützer
Pfingstvorzugspreis

DnJCkknÖpfs bester Fedkerknopf,
rostfrei , weiss und schwarz , in allen
Grössen Pfingstvorzugspreis Dtz.

22»
5»

— Spitzen und Bänder
Klöppelspitzen u . Einsätze

Handklöppel -Imit ., speziell für Bett¬
wäsche , 7 —8 cm br ., Pfingstvorzugspr.

Breite seidene Bänder einfarbig
u . Chine u . in Streifen für Gürtel u . 1 1f\
Hutputz . Pfingstvorzugspreis Mtr . 4t» Ar

-Schürzten
Damen -Tfeeschürzen rnit  Trägem,

aus weissem Batist , Tupcfersmull oder AA
Stickereistoff . . Pfing ^ 'Vorzugspreis W v

Damen -Zierschürz e-n aus Satin,
in hellfarbig u . bunt ,, .mit Stickerei i  Or»
u . Stoff - Volant Pfing stvorziigspreis 1.35

-Handschuhe-
Darnen -Finger Handschuhe

in Tricot - » d Zwirnqualiiät . 2 Druck - >»V ,
knöpfe . . Pfingstvor ugspreis Paar ' ‘ LJ-

Damen - Halb - Handschuhe
ca . 42 cm lang , weiss reine Seide i fi | |
durchbroch , Pfingstvorzugspreis Paar >«

Leinen - u . BiaumwoHIwcrren
Badetuch

aus gutem weissen Rrottierstoff „ mit roter Kante,
125/160 cm . . . Pfingstvorzugspreis

’aschentücher a rr
Linon , weiss . . . Pfingst Vorzugspreis Dutzend JL . 00

-U7äsche-
Stickerei -Unterrock

aus Renforce mit breitem Stickereivolant
Pfingstvorzugspreis

Untertaille amerikanische Form mit Stäben , oder
gewöhnliche Form , mit reicher Stickerei -Garnierung

Pfingstvorzugspreis

3.45'
445

Korsetts-
Frack -Korsett

bequeme Form , aus einfarbigem Drell , mit Spitzen¬
garnitur . Pfingstvorzugspreis

Frack -Korsett
aus prima Drell , tadelloser Sitz , äusserst angenehm y  7Fj|
im Tragen . Pfingstvorzugspreis U * l"

Bettfön
Eisenbettstelle

mit Patentmatratze . | Pfingstvorzugspreis

Kinderbettstelle / /» KA
mit abklappbaren Seidenteilen . ükPfingptvorzugspreis lv «Uv

Gardinen u. Teppiche
Tapestry - Bett -Vorlage

in schönen modernen Mustern , 50/100 cm
Pfingstvorzugspreis l »0ö

1 Paar abgepasste Köper -V/itragen
mit reichen Spachtel -Mustern oder Hohlsäumen , weiss ^

weiss
und crSme . Pfingstvorzugspreis

Schlafdecken
Steppdecke

aus gutem Seidenglanz - Satin , bordorot,
ca . 140/200 cm . . . . . . Pfingstvorzugspreis

Schlafdecke
kamelhaarfarbig , ca . 140/190 cm Pfingstvorzugspreis

CHRISTIAN M
----- Hoflieferant = **

MF \INZ I
Kaufhaus am Markt

Das Kaufhaus ^ am Mafkt ist eine Bezugsquelle ersten Ranges für sämtliche t‘Mqde - , M̂anufaktur - und Kurzwaren.
Feine Herren - ,̂ Damen -* und Kinder - Konfektion . Weisswaren . c® Wäsche . , eaiRusStattungen . es Fertige Betten.



URULSTIEFEL
Anerkannt gutes Fabrikat.
Unerreicht in Qualität und Preis.

Spezialinarke in Chcvroaux,
Box- u. Lackleder

Jedes Pair

Haltisdjube für Damenu. Herren£
ln grosser Auswahl.

MV

[2410

MAINZ,  Sehusterstrasse 19

eutsche Bank
Wiesbaden

Wilhelmstrasse 22
Ecke Friedrichstr.

Fernsprecher 225, 226, 6416.
Postsch -Kto.: Fraiikf . Nr. 1400

Ausführunö aller baokmässigen Geschäfte.

Stahlkammer Iber 2000
Schranktächer.

Tag: und Nac.lit bewacht.

Besichtigung gerne gestattet.

Auskünfte jeder Art bereitwilligst.

3000 Rollen

Tapeten - Reste
in

jeder Stückzahl zu bedeutend ermäßigten Preisen.

Bheinganer Tapetenhaus, Eltville
H. Fröhlidi.

Georg Schneider,
Mainzer Kvrbwarenhaus

Mailandögaffe 7 Telephon 2227
Ecke Seiler - «nd Mailandssiasse. hinter dem Markt.

HlappmiHporlwat/en  mit Gummirädern vonA .50  bis AS .00
Kinderwagen. Sitz-Lit gewogen. Lcnerwagen"«ẑ ô Lk^

Ertra starke Keilerwage « [Lastwagen)
Kindrrstühle , Rohrsessel

mit und ohne Nachtstuhlvorrichtung.
it/iemrnfische , Strittehö *'be
sowie stimlliehe Horbwaren .

Griihte » Kager am Platze
Reparaturen , Anfertigungen nach Maß , sowie

Stuhlflechterei in eigener Werkstätte.

ß ^chöfferstr . 7 . \ ?^ rteff erf und  :
^ ev//tn*MWjruN/wtt/WM./amw/rt/ , 0 X .C>LCL§ 0 . 0 I

LÜSter-SOCCOS (schwarz und farbig)

<272aihs

Mk.

3754756 ipo 9 11 13 131181
en-Saeeos (hochgeschlossene und

offene)

l23l75250r 3504004505006°°|. 1
sn-Joppen& ier,n  " d *’ idere

r|CO
s 375  Ji505°°600  7 50 ( |00 1

)m (Buxkiu , Englisch Leder , Manschester,UCheviot und Kammgarn)
21°275 35°4 4505 6 7 9 11 131

Sämil.Artikel sindi. 24  uersdi.firöijen am Lager.

/ ' Wir führen.' '.
• nur gute ‘Waren . \• und verKdafeu diese1
V preiswert ., . .' ' ^

Die
weltberühmten

sowie alle Sorten Blumen - ,
landwirtschaftliche und forst¬
wirtschaftliche Sämereien
Kausen Sie preiswert und zu¬
verlässig in dem altbekannten

Zperial-Zamenftau;
Z. Gg. Möttath,
Mainz und Wiesbaden

Markt 27 Marktftr 32
Niederlage bei .- Anton Faltin,

Gärtner Eltville . [1934

Kein Luhe»!
[2 542 Gr. (Hflegkiihkiislälis.

Kleiderschrank 12—30 271., eleg.
Berlikow mit 271c[slngverglasung
35 Mk , Tische3 -6 M .. Stühle.
Spiegel , Waschkommoden 14 -30
M .. vollst. Betten 35 -50 M ..
Patenlmatr . 10 14 M ., Woll-
matratzen 15 M ., Kapokmatratzen
32 M .,nußb.-pol.BettsteUen, engl,
neu 36 M ., nuhb -pol. Kleider¬
schränke, neu 48 M ., Küchenschr.
16—30 M .. mod. Anrichten, eleg.
Diwan 38 M ., Chaiselongues,
Sess., Auszugtische 20 271., Leder¬
stühle. hocheleg. Büffet, eiche u.
nßb Schreibtische, Bücherschränk.
Spiegelschränke 48 Mk ., Feder-
Ketten, einzelne Bettstellen 10  bis
15 M .. kompl. Schlafzimmer v.
135 M . an, Wohn- u. Speise¬
zimmer, komplette Küchen von

46 M . an. [2553g
Albert Wildan . Mainz,
nur Große Bleich 41 , 1. St.
vis-a-vis vom Mainzer Anzeig.
Kein Laden . Telefon 3328.ehristl.

Kunst
Handlung

r

l

Von der Reise zurück
fl. Hoümann

Spezialarzt für Luugenkrankheiten
Ludwigstrasse 12 MAINZ  Telephon 916.

MAINZ SCHILLERPLATZ 8
UHREN GOLOU.
SILBERWAREN
GROSSE AUSWAHL ZUR

KOMMUNION UND
KONFIRMATION

„Rechtschutz“ Mainz,
Haisernr. 29. flof recht«.

Auskunft 1.— Mk. Für unbemittelte Samstags
u. Montags von 3—6 kostenlose Auskunft
in Zivil- und Strafprozessen, Alimentationen
und Ehescheidungen. Aussergerichtliche
Vergleiche. Beobachtung. Reelle Bedienung.

Hilfe bei Zahlungs-Schwierigkeiten.
Automobil-, Lombard-, Darlehen innerhalb
2-Stunden und Versicherungen aller Art .—

Sprechstunden 9—1 und 3—6. [2597g

mit Tch- ur , in Heftchen 1V Stück
«VUlltyl - VUIIJIUUL Jlt | 0  Z ., Habm |lt bst

Statuen. Gruppen, Kruzifixe
Tabneu, Paramenten

Kirchliche Geräte(1336
Kunflblätter

gerahmt uub ohne?flahmen
Gehet-, Gelang- u. Erbauung«*
biieber, Kelig. Gescbenkartikei.

Zsj. Sandmann jr.
Mainz,

Iohannisstr . 2‘/„ Nahe d. Dom

todidrudtereiu. Papierhandlung Alain Boege.
Landwirtssöhne ÄÄ
d. Landw. rcl»r«»ftal>u. LchrnioNerei,
Brannsckwcig.kurchzeilgcm.Ausbild.qute
tey.ft.t ilbt.A .il? Bclwaiicr .!»ech»ungsf.
«.Sekretär , i.Mt Nals Woltcrcibcamtr.
Ausf.Prosp. lostent. d.Dir . Xe»u»r . In

—. . is—*«3.31 Jahr. üb.1000 Bes. i. AU. o.
[2532h

Warmes Wasser
in jedem Zimmer und Stockwerk, für Bade-, Spül- und sonstige
häusliche und gewerbliche Zwecke, wird in beliebigen Mengen
durch die, den jeweiligen örtlichen Wasserverhältnissen genau
augepassten Küchenherd -Warmwasserbereitungsanlag 'e
kostenlos erzeugt . — Besuche und Voranschläge kostenlos . [2138Itl. Scblittä IHainz
Grosse Langgasse 9 ll Tel . 4156

Appnrnte -B»usn«talt. Reparatur*Werkstätte.

Werkstätte
für kunstgewerbliche Mctallarbeiten , Gürtlcrei , galvanischeAn-

stalt und Reparaturwerkstätte
Jldam Daum

Mainz , Margarethengaffe 13. Telefon 486.
Umändern und Aufarbeiten

Beleuchtungskörpern aller Art . Vergolden , Verfilbern,
Verkupfern , Bernikeln . [2191g

M»il>tl!lWM, pro Zentner 3 . - Mark , hat ab»
zugeben
BucbdrucRcrei Aln» Karge

4



Du nur bo|e, lieber Georg ? " klang es bittend.
Er sah einige Sekunden gedankenvoll auf sie nieder, dann

glättete sich sein schönes, ausdruckvollcs Gesicht; er lächelte
wieder. „Nein , liebe Kleine, wie sollte ich wohl ! Aber höre,
wenn wir morgen wieder spazieren gehen, dann bringe ich
meine Geige mit und spiele Dir etwas vor, — hier im äÜBalbe.

tue es häufig ganz allein ; denn mein Vater hat mir das
Musizieren zu Hause streng verboten . Tu darfst es aber nie¬
mand sagen."

»Ganz gewiss nich!." beteuerte sie, und sah aanz stolz
und ernsthast drein. Er ivollte ihr allein ulld ganz heimlich
etwas Vorspielen, — wie interessant!

'Als sie nach einer Stunde zu Mademoiselle zurückkehrten,
saß diese noch lesend auf de», nioosigen Waldboden . Lili
zeigte ihren Reichtum an Haselnüssen. Sie hatte in Er¬
mangelung von etwas anderem ihren Hut abgenommen und
nun diesen als Körbchen benutzt. »Georg har' auch noch alle
Taschen voll, " rief sie eifrig »und drei Eichhörnchen habe ich
gesehen. Morgen gehen wir wieder her."

Mademoiselle ordnete ihr stark zerzaustes Haar , strich
über die erhitzten Wangen und schlang dann sorglich ein
Spitzentüchelchen um den Hals des Kindes.

„Du bist sehr erhitzt, Lili ; wenn es Dir nur nicht schadet.
Laß uns jetzt langsam »ach Hause gehen, damit Tu Dick
etwas abfitt lft."

Als sie am Schloß anlangten , sahen sie auf der Terrasse,
welche die ganze eine Seite des mächtigen Baues einnabm,
drei Herren im eifrigen Gespräch sitzen. „Ah, da scheint Be¬
such zu sein", äußerte Mademoiselle, unwillkürlich stehenbleibend.

„Es ist mein Pater ", entgegnete halblaut Georg und
machte eine Bewegung , als wolle er umkehren. Lili hielt
seine Hand fest und zog ihn weiter . „Papa , Onkel !" rief sie
schon von weitem mit ihrer hellen Stimme . „Seht nur,
was ich habe !" Sie zeigte jubelnd ihre Schätze.

Pastor Hartwich hatte sich erhoben und verneigte sich tief
vor Mademoiselle Bbö , welche ihm Herr von Kroneck als
treue Erzieherin seines Kindes vorgestellt. Dann zog er
kosend Lili zu sich heran . Den Sohn schien er gar nicht zu
sehen. Sein Gesicht war bleich, mit scharf geschnittenen, geist¬
vollen Zügen . Die großen, grauen Augen blickten gewöhnlich
kalt und durchdringend , in diesem Augenblick jehoch zeigten
sie einen niildgütigen Ausdruck, der das Gesicht unendlichverschönerte.

(Fortsetzung folgt.)

Zar Hauptsaison empfehle:Gartensdiläudie=
in yersehiedenen Qualitäten und Weiten,

Strahlrohre,
Scdlaucbwsgen. Rasensprenger,

alle Sorten

Giesskannen.

Bruchkidcnde
Eine Wohltat für jedes Leiden sind meine neuesten Bruchbänder ohne Feder . Dieselben bieten auch in

den schwersten Talle « sichere Bilfe und Erleichterung . Meine Bänder können Lag und Nacht getragen wer¬
den . Ueberzeugen Sie sich bitte von deren Vorzüglichkeit . [2369g

Jakob Reining , Speriaigeschän fiir Brnchieidende, Mainz , Brand 21.
4 M AM n A J A_ — —-Herren - und Frauen -Bedlenung.

Wie enorm billig ich verkaufe I
soll Ihnen mein heutiges Angebot beweisen. Ich verkaufe von heute bis Pfingsten

Aca . low nerren - unct t>ur
® zu weit herabgesetzten Preisen.  Auf jedem Stück ist der bedeutend
® ermässigte feste Preis  deutlich vermerkt.

ein - und zweireihig , gute solide Stoffe in allen Farben jetzt 14“ 160 18 ’° 20,00

ein - und zweireihig , hochmodern verarbeitet , blau , braun , grün und dunkel jetzt 22°° 24"° 26°° 29
00

ein - und zweireihig , voller Ersatz für Maas in allen erdenklichen Mustern jetzt 3t°° 34°° 38°° 42
oo

Burscheii -Axiziifife
ein - und zweireihig , in eleganter , solider Verarbeitung , blau,
braun , grün , engl , gemustert jetzt 12°° 14°° 16°° 18°° 22°° 25“ 28“ 36

00

Ludwig Grau
Umbach 5 MdlNZ Umbach 5.
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